
 

 
 
 
Workshop 
 

4 Jahrzehnte China-Stipendien 
08. Juni 2011 
 
 
 
Das Konfuzius-Institut an der Universität Wien 
erlaubt sich, alle ehemaligen China-Stipendiatinnen und 
Stipendiaten einzuladen. 
 
Anlässlich des fünfjährigen Bestehens des Konfuzius-Instituts an der 
Universität Wien und des 40jährigen Jubiläums der Aufnahme der 
diplomatischen Beziehungen zwischen Österreich und der 
Volksrepublik China erlaubt sich das Konfuzius-Institut an der 
Universität Wien, zu einem Workshop „4 Jahrzehnte China-
Stipendien“ einzuladen und auf die Ausstellung „Präsentation 
chinesischer Universitäten“ aufmerksam zu machen: 
 
 
 
 Zeit: 
 08. Juni 2011 
 Beginn: 15.00 – 17.00 Uhr 
 
 Ort:  
 Juridicum der Universität Wien 
 Schottenbastei 10-16 
 1010 Wien 
 
 
 
 
 
 
u.A.w.g. bis spätestens  31. Mai 2011 
01 4277 438-51, Mo-Fr. 9:30-12:30 Uhr 
oder konfuzius-institut@univie.ac.at 
 



 

Workshop 
„4 Jahrzehnte China-Stipendien“ am 08. Juni 2011 
 
 

 

Programm: 

 

 Begrüßung und Moderation 
 Prof. Richard TRAPPL 
 Direktor des Konfuzius-Institut an  
 der Universität Wien 
 
 
 Reminiszenzen und Reflexionen  
 von StipendiatInnen aus den 1970er, 1980er, 
 1990er Jahren sowie des ersten Jahrzehnts 
 des 21. Jahrhunderts. 
 
 
 Vortrag 
 „Der Chinese Scholarship Council und die 
 China-Stipendien heute und morgen“ 

 Dr. LIU Jinghui 
 Generaldirektorin of the Chinese Scholarship 
 Council 
 
 
 Diskussion  
 Erfrischungen werden geboten 
 
 
 Anschließend lädt die chinesische Botschaft zu 
 einem Festempfang in die Botschaft ein.  

 

 
 

 
 

 
Präsentation chinesischer Universitäten 
 
Die Ausstellung ist von 10 bis 17 Uhr im Arkadenhof des 
Hauptgebäudes der Universität Wien öffentlich 
zugänglich. 
 
Nähere Informationen sowie Details  entnehmen Sie 
bitte dem Veranstaltungsprogramm. 
 
 
 
 
 
Das Konfuzius-Institut an der Universität Wien: 
 
Das Konfuzius-Institut an der Universität Wien  wurde im 
September 2006 gegründet und ist eines von nunmehr über 320 
Konfuzius-Instituten weltweit. Dabei handelt es sich um ein 
Sprach- und Kulturinstitut, das gemeinsam von der Universität 
Wien und „Hanban“ (der Abteilung für Chinesisch-Unterricht im 
Ausland unter dem chinesischen Bildungsministerium) etabliert 
wurde und betrieben wird. Partneruniversität ist die Beijing Foreign 
Studies University. Neben einem breiten Angebot an Chinesisch-
Kursen hat das Konfuzius-Institut an der Universität Wien seit 
seiner Gründung über 170 Veranstaltungen zu verschiedensten 
Aspekten der Kultur Chinas durchgeführt. Neben Vorträgen und 
Workshops sowie Konzerten und Akrobatik Darbietungen wurden 
Ausstellungen zur  chinesischen Malerei, Kalligraphie und Fotografie 
organisiert. Das Institut fungiert auch als Herausgeber von Büchern 
zur chinesischen Sprache und Kultur. Es versteht sich als Brücke 
zwischen China und Österreich und kooperiert mit offiziellen 
österreichischen Stellen sowie mit internationalen Organisationen. 
Über den bilateralen Auftrag hinaus möchte das Institut auch im 
internationalen globalen Kontext einen Beitrag zur besseren 
Verständigung zwischen Kulturen, Nationen und Menschen leisten 
und kooperiert besonders auf diesem Gebiet mit der Wiener 
Vertretung der Vereinten Nationen.  
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